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Man miisste eine Lupe haben...

VETIA

um zu erkennen, wie schwierig
die Fälschung einer Banknote
sein muss.

um herauszufinden, dass eine
Briefmarke ein Stück Präzisionsarbeit

darstellt.

um die feinen Einzelheiten auf
der Oberfläche eines Kristalls
entdecken zu können.

um über die Konstruktion eines
doppelt gewendelten Wolframdrahtes

in einer Glühlampe
staunen zu können.
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um die Struktur eines feinen
Gewebes, hier eines Taschentuches,

zu durchschauen.

um die Feinheiten im Bau eines
Pfianzenblattes richtig bewundern

zu können.
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um den Aufbau eines gedruckten
Bildes aus Rasterpunkten zu

verstehen1.

um die Schönheit im Feinbau
einer Kaktuspflanze besser
beobachten zu können.
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